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Unser Dekanat Fürth unterhält seit 25 
Jahren eine Partnerschaft mit dem 
tansanischen Dekanat Siha an den 
westlichen Hängen des Kilimanjaro. 
Der offizielle Beginn war ein Besuch 
von Dekan Eliguard Nasari in Fürth. 
Durch die Aufteilung des tansanischen 
Dekanats Hai in „Hai East“ und „Hai 
West“ wurde Hai West partnerlos. 
Gleichzeitig äußerte der Dekanatsmis-
sionskreis Fürth den Wunsch nach 
einer konkreten Partnerschaft. So be-
gann eine segensreiche Beziehung. 
 

Über die Jahre hin reisten zahlreiche 
offizielle und auch mehr private Dele-
gationen in den später umbenannten 
District Siha. Es wurden gemeinsame 

Gottesdienste gefeiert, Gemeinden, 
Schulen, diakonische Einrichtungen 
und die Hilfsprojekte besucht. Bei grö-
ßeren Besuchsreisen kamen auch die 
touristischen Attraktionen nicht zu 
kurz. 
 

Im Gegenzug reisten Gruppen, Ju-
gendliche und Chöre aus Siha in unser 
Dekanat. Sie besuchten Kirchenge-
meinden, Feste, diakonische Einrich-
tungen und staatliche Institutionen. Im 
Mittelpunkt standen stets die persönli-
che Begegnung und der direkte Aus-
tausch auf der Grundlage des gemein-
samen Glaubens. 
 

Mit den Jahren entwickelten sich Hilfs-
projekte im Dekanat Siha, von denen 

die meisten noch heute vom Dekanat 
Fürth unterstützt werden: die Kranken-
station mit Mutter-Kind-Abteilung in 
Sanya Juu, die Schule in Fuka mit teil-
weise behinderten Schülern, die Tu-
maini-Behindertenhilfe, die Unterstüt-
zung von Waisen, Straßenkindern und 
armen Menschen. Die Gehälter einer 
Hebamme und von Pflegepersonal in 
der Krankenstation werden regelmäßig 
bezuschusst. Die neuesten Projekte 
sind der Aufbau einer Handwerker-
schule und der Bau eines dringend 
benötigten Operationssaals in der 
Krankenstation. 
Durch die Corona-Krise musste der 
Jubiläumsbesuch in Siha im August 
2020 auf nächstes Jahr verschoben 
werden. Durch regen Kontakt über 
Mails und WhatsApp können die Be-
ziehungen aber aufrecht erhalten wer-
den. 
 

Wer eines der Projekte oder die Part-
nerschaft allgemein unterstützen 
möchte, kann Spenden auf das Konto 
des Kirchengemeindeamtes Fürth 
DE28 7625 0000 0000 0594 85 über-
weisen und erhält eine Spendenquit-
tung. 
 
(Markus Broska, Dekanatsmissions-

pfarrer, Kirchplatz 5, 90617 Puschen-

dorf) 

25 Jahre Partnerschaft mit Siha 

Dieser Adventskalender bereitet dop-
pelt Freude: Sie haben im Dezember 
die Chance auf wertvolle Gewinne und 
unterstützen gleichzeitig soziale Pro-
jekte.  
Wie das geht? Hinter den Türchen des 
diesjährigen Adventskalenders des 
Dekanats verstecken sich nicht nur 
zahlreiche Gewinne für Groß und 
Klein. Der gesamte Erlös den wir durch 
den Verkauf unserer Kalender erwer-
ben, kommt direkt der evangelischen 
Klinikseelsorge und der evangelischen 
Grundschule zugute. 
 
Auch in diesem Jahr wartet hinter je-
dem Türchen die Chance auf wertvolle 
Gewinne. Genießen Sie einen Abend 
in der Comödie, verbringen Sie in Ku-

schelwochenende für 2 Personen oder 
schlendern Sie durch die Kulinarikwel-
ten Stengel- in unserem Adventskalen-
der ist für jeden etwas dabei 
 
Erhältlich sind die Adventskalender 
für 5 Euro im Pfarramt Veitsbronn 
 
Wie genau unser Kalender funktioniert, 
erfahren Sie auf dessen Rückseite  
oder im Internet. Und auch, wenn Sie 
nicht gewonnen haben, haben Sie für 
die evangelische Seelsorge und die 
evangelische Grundschule etwas Gu-
tes getan - dafür herzlichen Dank! 
 

 

Sonja Merz 
Fundraiserin Dekanat Fürth 

Der Dekanats-Adventskalender für einen guten Zweck 
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DANKE 
 

 
 
Ein großes DANKE gelegt aus kleinen Wiesenblumen-
blüten. Eine Blüte habe ich noch in der Hand. Wohin 
soll ich sie legen. In welchen Buchstaben? 
Vielleicht in das „D“ wie „Du“. Denn mir ist ja bewusst, 
was ich trotzdem manchmal vergesse: Dir, mein Gott, 
verdanke ich alles, was ich habe. Ich nehme es nur 
eben immer wieder als selbstverständlich, vergesse den 
Geber über den Gaben. Jetzt aber ist die Gelegenheit, 
dir ganz ausdrücklich „Danke“ zu sagen. Nicht aus Höf-
lichkeit, auch nicht um dich zu bestechen, nein, einfach, 
weil ich es so meine: Danke, mein Gott, für alle deine 
Gaben. 
Möglicherweise lege ich meine Blüte aber in das „A“ 
wie „Andere“. Denn das führt mir ja schon dieses ein-
fache Bild vor Augen: Ohne die anderen wäre meine 
Blüte einsam und verloren. So ist fast alles ohne die 
anderen nichts. Was wäre ein Sonnenuntergang am 
Meer, wenn ich ihn nicht mit jemandem teilen könnte? 
Was nützte mir das Korn, gäbe es nicht die anderen, die 
es mahlen und zu Brot backen, die es mir verkaufen? 
Was wäre das Leben ohne die Gespräche mit meiner 
Familie, das Lachen mit meinen Kollegen, die Aufmun-
terungen meiner Freundinnen und Freunde. Danke, 
mein Gott, für all die anderen. 
Oder ich lege sie in das „N“. Um daran zu denken, 
dass dieses „N“ für fast die Hälfte aller Menschen der 
wichtigste Buchstabe wäre. „N“ wie „Nahrung“. Dass 
ich nicht hungere, außer um überflüssige Pfunde zu 
verlieren, das erscheint mir als das Selbstverständlichs-
te auf der Welt, und ist doch selbst in Europa höchstens 
seit 75 Jahren für die meisten so. Und doch, lebe ich 
nicht auch von den „Blüten“ meines Lebens? Von der 
Musik, von einem Buch, das mich nicht loslässt, von der 
ungelenken Zeichnung einer begeisterten Erstklässlerin. 
Danke, mein Gott, für Essen und Trinken und für 
alles, was meine Seele nährt. 
Und wenn ich die Blüte ins „K“ lege? „K“ wie „Kraft“. 
Kraft, die mich Enttäuschungen wegstecken half, Kraft, 
die mich aufrecht hielt, als ich schon dachte, alles ist 
aus. Kraft, die mich weggehen ließ vom Rand eines 
Grabes, in das sie einen mir nahen Menschen gelegt 
hatten. Manches war bitter und schwer seit dem letzten 
Erntedankfest, nicht alle deine Gaben waren gut, Gott. 
Aber die Kraft, das zu überstehen, das war doch auch 
deine Gabe! Danke, mein Gott, für die geschenkte 
Kraft. 
Bleibt noch das „E“. Dabei fällt mir das „Ende“ ein, 
denn einmal wird alles zu Ende sein. Und ich weiß, 
dass gerade deshalb alles so kostbar ist. Und trotzdem 
macht er mir Angst, der Gedanke an das Ende, an mein 
Ende. Gut, dass auch „Ewigkeit“ mit 
einem „E“ beginnt. Deine Ewigkeit. Das 
mein Ende in dieser Ewigkeit geborgen 
ist, darauf hoffe ich. Danke Gott, nicht 
für das Ende, aber für deine Ewigkeit. 
 
Ihre Pfrin. Ulrike Weeger 

Bücherei Tuchenbach aktuell 
 

Wir sammeln wieder Bücherspenden ! 
 

Auch wenn noch sehr ungewiss ist, ob unser Adventsmarkt 
in diesem Jahr stattfinden kann, sammeln wir dennoch 
schon Bücher für unseren Bücherbasar. 
Wer Bücher spenden möchte, bitte melden unter: 
Buecherei-Tuchenbach@web.de oder Silvia Hußnätter,  
Tel. 7520630. 
 
Wir holen die Bücher auch gerne bei Ihnen ab. 
 
Ein kleiner Bücherbasar befindet sich bereits in der Büche-
rei. Jedes Medium 1 €. 
 

Schaut doch mal rein ! 
 

Bücherei Tuchenbach 

Schulplatz 2 

90587 Tuchenbach 

Dienstag, 16.00 -18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 19.00 Uhr 
Buecherei-tuchenbach@web.de 

http://www.obermichelbach.vg-obermichelbach-
tuchenbach.de/Bildung - Soziales - Gesundheit -Bücherei 
www.facebook.com/BuechereiTuchenbach 

Herzliche Einladung  

zu den Erntedankgottesdiensten  

am 4. Oktober 2020 

 
In Veitsbronn um 9 Uhr, in Obermichelbach um 10.15 Uhr mit 

dem Posaunenchor und in Tuchenbach um 10.15 Uhr mit  
Mitarbeiterdank 

 
Abgabe der Erntedankgaben, (dankend nehmen wir auch 
Gaben für die Bahnhofsmission entgegen wie Männerklei-
dung, Schuhe, Bettwäsche, Decken, Kissen, Schlafsäcke, 
Rucksäcke, Koffer, usw., gerne auch Obst und Gemüse): 
 
Veitsbronn: Freitag, 02.10., Taufkapelle St.-Veit-Kirche,  
bis 18 Uhr 
Obermichelbach: Freitag, 02.10., Heilig-Geist-Kirche,  
bis 16 Uhr, Samstag (Feiertag), 03.10., bis 10 Uhr 
Tuchenbach: Samstag (Feiertag), 03.10., Friedenskirche,  
von 14 bis 15 Uhr  
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Liebe Krippenspielkinder und  
solche, die es heuer werden wollten, 
 
Nach über 40 Jahren, in denen ich das 
Krippenspiel für die Gottesdienste am 
Heiligen Abend einstudiert habe, gibt 
es für dieses Jahr leider eine schlechte 
Nachricht: 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie und 
der sich daraus ergebenden Sonderre-
gelungen für Gottesdienstbesuche ist 

es heuer leider nicht möglich, ein Krip-
penspiel einzuüben. 
 
Ich hoffe, dass wir im Jahr 2021 mit 
dem Weihnachtsspiel wieder voll 
durchstarten können und würde mich 
dann sehr auf euer Mitwirken freuen. 
 
Ich wünsche euch allen eine gute Zeit. 
Bleibt alle gesund. 
 
Liebe Grüße, Euer Jürgen Seitz 

Bedingt durch die große Trockenheit 
der letzten Jahre haben wir im Winter 
2019/2020 viele kranke und abgestor-
bene Bäume fällen müssen, die wir zu 
einem sehr günstigen Preis als Brenn-
holz verkaufen konnten. Da das Wald-
sterben weitergeht, werden wir die 
Holzverkaufsaktion auch 2021 fortset-
zen. Allerdings möchten wir den Preis 
pro Ster auf 20 Euro anheben um an-
stehende Walderhaltungsmaßnahmen 
besser finanzieren zu können. 
Eine weitere große Baustelle im Wald 
hat uns der Borkenkäfer beschert. Auf 
einer Fläche von gut 1000m² mussten 
auf Anordnung des Forstamtes alle 
befallenen Fichten gefällt und aus dem 
Wald geschafft werden. Da wir für eine 
solche Aktion nicht ausgestattet sind, 
wurden die Arbeiten durch die Forstbe-

triebsgemeinschaft (FBG), bei der die 
Kirchengemeinde Mitglied ist, durchge-
führt. 
Aber nun muss die jetzt kahle Fläche 
wieder aufgeforstet werden. Dazu sol-
len ab November etwa 1000 neue 
Bäumchen gepflanzt wer-
den. Diesmal auf Anraten 
des Forstamtes Eichen, 
Wildkirschen, Linden, Hain-
buchen und Elsbeeren.  
Wir würden uns freuen, 
wenn möglichst viele natur-
verbundene Menschen aus 
der Gemeinde beim Pflan-
zen der Bäumchen helfen 
könnten. Kinder dürfen na-
türlich auch mitmachen. 
Bei Interesse an Brennholz 
oder an der Mithilfe bei der 

Pflanzaktion bitte im Pfarramt anmel-
den:  
Tel: 0911 97794030,  
E-Mail: pfarramt.veitsbronn@elkb.de 
 
Liebe Grüße, Wolfgang Siebert 

Neues aus dem Kirchenwald 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 15. August fand in unserer Gesamtgemeinde die Jugendaus-
schuss-Wahl statt. 
 
Folgende neugewählten Mitglieder werden die Belange der Jugend-
lichen in den nächsten zwei Jahren vertreten: 
 
Fabia Achtermann, Tanja Brütting, Melanie Frank, Felix Hinkel-
mann,  Katrin Müdsam, Hanne Schilmeier, Philipp Sieber, Susanne 
Taig, Gunter Voigt 
 
Wir gratulieren herzlich zur Wahl und wünschen viel Kraft und Freu-
de für die bevorstehenden Aufgaben. 
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Was uns gerade beschäftigt 
Das Gemeindeleben nimmt wieder 

Fahrt auf, natürlich unter veränder-
ten Bedingungen. Dabei fordert 

nicht nur das Großprojekt Kirchen-

renovierung viel Aufmerksamkeit, 

sondern so gut wie alle bekannten 
Aspekte des Gemeindelebens müs-

sen neu gedacht werden. 
 

Das Projekt ist inzwischen von der 

Landeskirche genehmigt. Wir sind sehr 
froh, dass die Genehmigung auch die 

Gewährung eines Zuschusses in Höhe 

von 170.000,- € beinhaltet, ohne den 

wir die Kirchenrenovierung nicht um-
setzen könnten. Die Gesamtkosten 

belaufen sich auf ca. 713.000 ,- €. Das 

ist viel Geld. Wer sich wundert: golde-

ne Wasserhähne haben wir nicht ge-
plant, keine Sorge. Doch es ist viel zu 

tun, manches sieht man nicht auf den 

ersten Blick. Die größte Sorge gilt der 

Behebung der statischen Probleme, 
aber auch die Erneuerung der Elektrik, 

ein gutes Heizsystem und moderne 

Medientechnik sind wichtig, damit wir 

in der Kirche weiterhin gut Gottes-
dienst feiern können. Zunächst war die 

Überlegung, mit den Statik- und Dach-

arbeiten zu beginnen. In dieser Zeit 

hätte die Kirche weiter genutzt werden 
können. Erst in einer zweiten Phase 

sollte dann der Innenraum renoviert 

werden. Bei Untersuchungen hat sich 

jetzt allerdings gezeigt, dass wichtige 

Vorarbeiten geleistet werden müssen, 

bevor die Arbeit am Dach beginnen 
kann. Somit werden wir wohl doch 

nicht mehr 2020 mit der Renovierung 

beginnen können, sondern erst 2021. 

Die einzelnen Fachplaner, Architekt, 
Bauausschuss und Kirchenvorstand 

erarbeiten derzeit gemeinsam einen 

konkreten Ablaufplan. 
 

Obwohl wir in den letzten Jahren gut 

gewirtschaftet und Rücklagen für die 
Renovierung gebildet haben, und ob-

wohl Zuschüsse beantragt sind, bleibt 

für die Kirchengemeinde noch eine 

erhebliche Finanzierungslücke. Wir 
sind also auf weitere Spenden ange-

wiesen. Deshalb wird voraussichtlich 

Anfang November ein Brief an alle Mit-

glieder der Kirchengemeinde 

Veitsbronn verschickt, in dem wir um 

Ihre Unterstützung bitten. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie uns mit einer 

Spende helfen. 
 

Herzlichen Dank für alles, was in den 

vergangenen Jahren bereits an Spen-

den eingegangen ist. Man merkt, dass 
vielen Menschen ihre Kirchengemein-

de am Herzen liegt. Vor wenigen Wo-

chen konnten für das Gemeindehaus 

Veitsbronn neue Tische und Stühle 
angeschafft werden. Die qualitativ sehr 

hochwertigen Möbel halten hoffentlich, 

wie ihre Vorgänger, wieder 40 Jahre. 
 

Fleißig Spenden gesammelt haben 

auch dieses Jahr wieder unsere 

„lustigen Mesnerinnen“ Sigrid Schil-

meier und Brigitte Sulzer. Trotz Pande-
mie haben sie ihren Humor nicht verlo-

ren und wieder viele Menschen mit 

ihrer unterhaltsamen Führung erfreut. 

Eine ihrer Geschichten erzählte vom 
Besuch des Landesbischofs Heinrich 

Bedford-Strohm in Veitsbronn. Bisher 

war er zwar noch nicht da, aber wir 

haben das zum Anlass genommen, ihn 
hierher einzuladen. Vielleicht bringt er 

in seinem vollen Terminkalender ja 

einen Besuch bei uns unter, natürlich 

mit Führung durch die lustigen Mesne-
rinnen. Herzlichen Dank an Sigi Schil-

meier und Brigitte Sulzer für ihre Krea-

tivität, ihre ansteckende Freude und 

ihren tatkräftigen Einsatz. 
Ihr Pfr. Johannes Meisinger 

Foto: Renate Netter 



Endlich können auch Gruppen und Kreise wieder 
starten. Selbstverständlich müssen dabei die Vor-
sichtsmaßnahmen gegen das Coronavirus beachtet 
werden. Konkret bedeutet das viel Arbeit, bevor eine 
Gruppe wieder stattfinden kann: der Kinderchor muss 
den Vorschriften der sog. „Laienmusik“ genügen,  
Präpi-/Konfiarbeit ist offiziell eine 
„Jugendbildungsmaßnahme“, usw. Wir haben ein 
sehr reiches Gemeindeleben, Gott sei Dank! Gerade 
erfahren wir am eigenen Leib, wie aufwändig es ist, 
Konzepte umzustellen. Richtlinien müssen gelesen 
werden, jede Gruppe braucht ein eigenes, auf ihre Si-
tuation zugeschnittenes Schutz- und Hygienekonzept, 
die Konzepte müssen vom Kirchenvorstand beschlos-
sen werden. Durch die notwendigen Sicherheitsab-
stände müssen die meisten Treffen im großen Saal 
des Gemeindehauses stattfinden, der aber natürlich 
nicht parallel belegt werden kann. Sie merken, es ist 
kompliziert. Bitte haben Sie deshalb Verständnis, 
dass nicht alle Gruppen und Kreise sofort wieder los-
gehen. 
 

Auch die Einstellung der Menschen ist sehr unter-
schiedlich. Viele haben Bedenken, wenn regelmäßige 
Veranstaltungen wieder losgehen. Andere können es 
kaum erwarten. Auch in unserer Gemeinde gibt es 
diese unterschiedlichen Einstellungen. Das beziehen 
wir in unsere Überlegungen mit ein. So findet z.B. die 
Präparandenrüstzeit in den Herbstferien nicht statt, 
weil wir die Einhaltung der Maßnahmen dort nicht ga-
rantieren können. Bei allen notwendigen Maßnahmen 
zum Gesundheitsschutz dürfen jedoch auch die ande-
ren Bedürfnisse der Menschen nicht aus dem Blick 
geraten. Als Kirchengemeinde einfach keine Veran-
staltungen anzubieten ist keine Lösung, denn Men-
schen brauchen Nahrung für die Seele und persönli-
che Begegnung, gerade jetzt.  
 

Deshalb haben wir uns auch entschlossen, dass 
das Gemeindewochenende von 16.-18. Oktober 
stattfinden wird. Die aufwändigen Planungen und 
das Erscheinungsdatum dieses Gemeindebriefs 
haben es leider nicht zugelassen, dass wir das 
Anmeldeformular hier abdrucken, Anmelde-

schluss war der 30. September. Falls Sie sich je-
doch auf die Warteliste setzen lassen möchten, 
können Sie dies gerne tun. Bitte melden Sie sich 
dazu einfach im Pfarramt. 

Gruppen und Kreise 6 

Veitsbronn 
 
Krabbelgruppe, Montag, von 9.30 bis 11 Uhr (außer 
Ferien). Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit  
Daniela Krach unter der Rufnummer 0911-9657567 
in Verbindung. 
 

Meditationsabend, Ev. Gemeindehaus Veitsbronn 
Mittwoch, 07.10. und 11.11., 19.30 Uhr 
 

Frauenkreis, Dienstag, 13.10., 14.30 Uhr, Sommer-
nachlese bei Inga Feder, Am Schelmengraben 5, 

Vbr. 
 

Posaunenchor Veitsbronn-Obermichelbach 
Probe: Donnerstag ab 19.45 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Veitsbronn 
 

Umweltteam „Grüner Gockel“: Derzeit nur themen-
bezogene Treffen. Bei Interesse bitte Kontakt mit 
Wolfgang Siebert aufnehmen: Tel. 09101/ 2547 
 

Kirchenvorstandssitzung Veitsbronn 
Dienstag, 27.10. und 17.11., 19.30 Uhr, Gemeinde-
haus Veitsbronn. Wegen Corona sind derzeit nur 
nicht-öffentliche Sitzungen möglich. 
 

Tuchenbach 
 

Bücherei Tuchenbach, Öffnungszeiten: 
Dienstag: 16-18 Uhr/Freitag: 17-19 Uhr 
In allen Schulferien geschlossen! 
 

Obermichelbach 
 

Altenkreis, Montag, 05.10., 14.30 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus. Bitte denken Sie daran, einen Nasen-
Mundschutz mitzubringen. 
 

 

Herzliche Einladung zum  
Konzert mit Mike Müllerbauer 
 
Termin: Donnerstag, 22.10.20 
Ort: Bürgerhalle Obermichel-
bach, Vacher Str. 25. 90587 
Obermichelbach 
Kartenvorverkauf: Pfarramt 
Veitsbronn 
 
Genauere Infos finden Sie  
demnächst auf der Homepage 

Foto: Conny Wenk 



Aus der Gemeinde 7 

präsentiert am Freitag, 9. Oktober, um 20 Uhr: 

Norisha Campbell und Band 

STAND FOR LOVE 

Kultur in der Kirche 

Kultur in der Kirche möchte Freude 
nach Obermichelbach bringen! 
 

Wir laden herzlich zum Herbstkon-
zert mit Norisha Campbell und Band 
am Freitag, 9. Oktober 2020, 20 Uhr 
ein. STAND FOR LOVE – ES GEHT 
UM DIE LIEBE 
 

Aufgrund von Corona gibt es einige 
Änderungen: 
 

Abonnenten möchten sich bitte telefo-
nisch im Pfarramt unter 0911 
97794030 mit Angabe der Personen-
zahl aus einem Haushalt anmelden. 
Alle weiteren Interessenten können 
Karten schriftlich über Kultur-Kirche-
Omb@web.de erstehen. Wir bitten 
auch hier um Angabe der Personen-
zahl aus einem Haushalt. Sie erhalten 
dann eine Bestätigung per Mail mit den 
Zahlungsmodalitäten. 
 

Das Konzert findet dieses Mal in der 
Bürgerhalle Obermichelbach, Va-
cher Straße 25, statt. Einlass ist um 
19.45 Uhr. Bei der Bestuhlung achten 
wir auf die vorgegebenen Mindestab-
stände. Personen aus einem Haushalt 
können/dürfen, wenn vorher so ange-
meldet, selbstverständlich zusammen-
sitzen. Es gibt maximal 80 Plätze. 
Wir bitten Sie darum, auf die Masken-
pflicht zu achten. Damit niemand ver-
durstet, bieten wir Bier und Wasser in 
Flaschen an. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und wünschen viel Freude mit 

Norisha Campbell. 
 
Norisha Campbell wurde in Kalifornien 
geboren, ist in Florida aufgewachsen 
und heute in der ganzen Welt zuhau-
se. In der Kirche lernte sie bereits als 
Kind Gospelmusik kennen und sang 
dort ihr erstes Solo im Alter von vier 
Jahren. Gospel spielt bis heute eine 
bedeutende Rolle in der Stilistik und 
der Kunst von Norishas Musik, ihren 
Texten und Auftritten. 
 

2013 nahm sie im Team der Sängerin 
Nena an dem Wettbewerb „The Voice 
of Germany“ teil. Seit ihrem Bekannt-
werden, den großen Erfolgen bei The 
Voice of Germany widmet sich Norisha 
Campbell ihrer Karriere als professio-
nelle Sängerin und Songwriterin. 
Mit ihrer einzigartigen Soulstimme, 
ihrer Bühnenpräsenz und ihrem viel-
seitigen Repertoire, das von Jazz Klas-
sikern, Soul und Gospel bis hin zu 
Chart Hits reicht, begeistert sie ihre 
Zuhörer. 
 

Die enorme Bandbreite der Stimme 
von Norisha Campbell kommt vor al-
lem bei Gospels zur Geltung. Das gilt 
aber auch für ihre optimistischen le-
bensbejahenden Lieder. Eines ihrer 
Lieblingslieder ist „You’re my friend“, 
eine melodische Wertschätzung von 
Freundschaften. Ihre Lieder themati-
sieren das Leben mit allen Höhen und 
Tiefen. Ihre Botschaft ist: „Die Zeit ver-

geht für uns 
Menschen mit 
zunehmendem 
Alter immer 
schneller. Nutzt 
die Zeit, 
schiebt nichts 
auf. Schon 
morgen könnte 
alles vorbei 
sein!“. Dem 
kann man nur 
zustimmen. So 
können die Be-
sucher gar 
nicht anders 
als sich zu begeistern. Denn Freude ist 
Liebe. 
All you need is an awesome Band: Die 
Band besteht aus Harald Scharf 
(geboren in München, ist Kontrabas-
sist, Komponist und musikalischer Lei-
ter der Band), Jan Eschke (wurde in 
Aachen geboren und ist heute ein viel-
beschäftigter und gefragter Pianist der 
deutschen und europäischen Jazzsze-
ne), Stephan Staudt (geboren in Lud-
wigsburg, ist ein universeller Schlag-
zeuger, Percussionist und Arrangeur), 
Michael Vochezer (geboren in Traun-
stein, Absolvent des Berklee College 
of Music, Boston / USA ist ein höchst 
vielseitiger Gitarrist, Komponist und 
Arrangeur). 
 
Werner Schwanfelder 

Gemeindehausraum in neuem Glanz 
Nach langer Planung war es in der ersten Augustwoche 
endlich soweit. Mit vereinten Kräften wurden Tische und 
Stühle geschleppt, Schränke geleert, Magnetwände und 
Gardinenstangen abmontiert und alle notwendigen Vorbe-
reitungen getroffen, um Platz zu machen für den lang er-
sehnten neuen Fußboden und einen neuen Wandanstrich. 
Der alte Fußboden hat uns lange gute Dienste erwiesen, 
doch mittlerweile war er ziemlich in die Jahre gekommen 
und insbesondere für krabbelnde oder am Boden spielende 
Kinder sicherheitstechnisch nicht mehr vertretbar. Eine Lö-
sung musste her. Die Wahl fiel auf einen hochwertigen Po-
lyurethan Bodenbelag und einen weißen Wandanstrich. 
Maler und Fußbodenverleger haben in den letzten Wochen 
ganze Arbeit geleistet. Dafür herzlichen Dank. Auch ein 
riesen Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender, die 
dies überhaupt ermöglicht haben. Und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen. Wir freuen uns schon darauf, Sie zu der 
einen oder anderen Gelegenheit hier willkommen zu hei-
ßen. 

Ihr KV Obermichelbach 
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            Für aktuelle Angebote zu Kindergottesdiensten informieren Sie sich bitte  

über unsere Homepages: 
“www.veitsbronn-evangelisch.de“ und „www.obermichelbach-net.de“ 

Pusteblume mit neugestaltetem Außengelände 
Nach dem Neubau der KiTa Pusteblu-
me in der Erlenstraße und dem Be-
triebsbeginn sind inzwischen auch die 
Außenanlagen fertig geworden. Die 
Kirchengemeinde dankt der politischen 
Gemeinde Veitsbronn für die gute und 
bewährte Zusammenarbeit, die auch in 
den nächsten Jahr-
zehnten so fortge-
setzt werden soll. 
Neben dem eigent-
lichen Kindergar-
tengelände hat die 
Kirchengemeinde 
ihrer Pusteblume 
eine zusätzliche 
Fläche zur Verfü-
gung gestellt. Dort 
können z.B. die 

Größeren Fußball spielen, ohne die 
Kleineren zu beeinträchtigen. Außer-
dem ist eine Bobbycar-Bahn entstan-
den und das Gelände bietet Raum für 
Projekte, die im Kindergarten und Hort 
in Zukunft umgesetzt werden können. 
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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.    
Vorstand: Pf. Meisinger, G. Schramm 
Geschäftsführung: G. Landes Diakon  
Büro: Frau Elena Kulik 
 

Montag, Mittwoch, Freitag:  10:00 – 12:00 Uhr + nach Vereinbarung 
 

Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 
Tel.: 0911/801 99-235; Fax: -237 
Email: dv-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de 

 

Herbstsammlung 2020 
Schutz finden und  

Mut schöpfen 
 

Häusliche Gewalt hat in den letzten 
Jahren zugenommen. Etwa jede vier-
te Frau in Deutschland ist mindestens 
einmal Opfer körperlicher oder sexu-
eller Gewalt durch ihren aktuellen 
oder früheren Partner geworden. Ge-
walt, insbesondere gegen Frauen, 
findet sich dabei in allen sozialen 
Schichten wieder. Opfer sind eben-

falls oft die Kinder. Auch wenn sie selbst keine Gewalt im 
Sinne von körper-lichen Übergriffen erfahren. In den diako-
nischen Frauenschutzhäusern, (Frauen-) Notrufen sowie 
Frauen-beratungsstellen finden Frauen und ihre Kinder 
Schutz, vielfältige Unter-stützungsformen und können wie-
der Mut schöpfen. 
Damit diese Hilfen bei Gewalt in Familie und Partner-
schaft und alle anderen Leistungen der Diakonie auch 

weiterhin angeboten werden können, bitten wir bei der 
Herbstsammlung vom 12. bis 18. Oktober 2020 um Ihre 
Spende. Herzlichen Dank! 
 

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben 
direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakoni-
schen Arbeit vor Ort. 

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden vom 
Diakonischen Werk Bayern für die Projektförderung in 
ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Infor-
mationsmaterial finanziert. 

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie 
im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtli-
chen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk 
Bayern, Frau Marie-Elen Braun, Telefon: 0911/9354-370, 
braun@diakonie-bayern.de 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22,  
Evang. Bank (GENODEF1EK1), Herbstsammlung 2020 
Spendenhotline: 0800 700 50 80  
(gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz) 

Gruppen und Kreise 
 
Einzelbegleitung für Trauernde 
Auf Anfrage, bitte kontaktieren 
Leitung: Christine Müller, Tel. 0173 9006721 
 

Schachtreff 
jeden Mittwoch, 9 Uhr. Wir freuen uns über neue  
Mitspieler. Info: Hr. Messerer, Tel. 0911 7540366 
 

Ernährungskurs 
jeden Dienstag 
Infos bei Andrea Korn unter info@andreakorn.de 
 

Das Erzählcafé bietet die Möglichkeit, in entspannter At-
mosphäre die eigene Biografie im Gespräch mit anderen 
zu reflektieren. Dabei werden Lebenserfahrungen weiter-
gegeben und Zusammenhänge verdeutlicht. Im Mittelpunkt 
steht die subjetiv erlebte Alltagsgeschichte mit individuellen 
Erlebnissen und Erfahrungen. Das Erzählcafé wird mode-
riert und thematisch vorbereitet, sodass gewährleistet ist, 
dass jede/r der Teilnehmer*innen auch zu Wort kommt. 
 
Beginn: Montag 09.11.2020 von 14 bis 16 Uhr,  
wöchentlich.  
Ort: Haus der Diakonie, Waldstr. 2f, Veitsbronn 
Teilnehmer*innen: Die Anzahl ist wegen der Corona – 
Bestimmungen auf 13 Teilnehmer*innen begrenzt. Bit-
te melden Sie sich im Büro des Diakonievereines an. 

Für 2021 ist wieder  eine Freizeit geplant. Eckpunkte  
sind: Wegen der Corona – Pandemie planen wir 
die  Freizeit nach folgendem Konzept: Eine geschlossene 
Gruppe ( 20 Personen) fährt in ein Haus, das nur von un-
serer Gruppe belegt wird, sodass Kontakt während der 
Freizeit nur zum Hauspersonal besteht. Die Freizeit wird im 
deutschsprachigen Raum entweder im Gebirge  oder an 
Nord – Ostsee stattfinden. Das Programm wird natürlich 
rechtzeitig bekannt gegeben, bitte achten Sie auf die Aus-
schreibungen. 
 
Herzlich, Ihr Gerhard Landes 
Geschäftsführung 

Wir laden herzlich ein zur Mitgliederversammlung 
am 29. November um 14.30 Uhr. 

Veranstaltungsort: Zenngrundhalle Veitsbronn, 
Nürnberger Str. 2, 90587 Veitsbronn 

 
Die Einladung mit der Tagesordnung wird recht-
zeitig vorher in der Tagespresse veröffentlicht. 
Kaffee und Kuchen wird es dieses Mal leider nicht 
geben. 

Jahreshauptversammlung 
des Diakonievereins 
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Spendenkonten Kirchengemeinde  
Veitsbronn-Obermichelbach 

 

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
 

Veitsbronn  

IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67 
Obermichelbach  

IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58 

Diakonieverein  

IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10 

Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub. 

IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62 

Förderkreis Gemeinderef. Obermichelbach 
Raiffeisenbank Fürth, BIC: GENODEF1NEA 

IBAN: DE23 7606 9559 0102 2108 19 

Wer Telefon Telefax Mail 
Pfarramt Veitsbronn,  
Pfr. Johannes Meisinger 

97794030 

  
97794037 

  
pfarramt.veitsbronn@elkb.de 

  
Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819  ulrike.weeger@elkb.de 

Vikarin Natascha Kreß 36678750  natascha.kress@elkb.de 

Vertrauensfrau KV Obermichelbach: 
Karin Bauer 

78099977  bauer-karin4@gmx.de 

Diakonieverein, Büro: Elena Kulik 80199235 80199237 dv-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 

Zentrale Diakoniestation, 
Mob. Soz. Hilfsdienst, Monika Weiß 

751172 

  
97794309 

  
ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 

  
KiTa Regenbogen, Siegelsdorf 
Beate Köferler-Rupp, Sandra Hirsch 

752151 

  
 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de 

  
KiTa Pusteblume, Veitsbronn 

Beate Köferler-Rupp, Christina Roth 

751265 

  
  kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de 

Hort Pusteblume, Veitsbronn,  
Christina Roth 

97794449 

  
    

Vitus-Krippe, Veitsbronn 

Monika Helta, Karina Stoffregen 

97795059 

97795187 

97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach, 
Jutta Sehatschek 

762737  7668664 kita.obermichelbach@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344     

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583   kita.obermichelbach@elkb.de 

Geschäftstelle für alle KiTas 
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 

80197737 80197738 kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de 

Vertrauensmann KV Veitsbronn: 
Markus Steinlein 

  markus.steinlein@elkb.de 

FSJ-Mitarbeiterin Katharina Voigt 97794127  fsj.veitsbronn@elkb.de 

Diakon Gerhard Landes 80197737 80197738 gerhard.landes@elkb.de 
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Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de 

Obermichelbach www.obermichelbach.net 
Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de 

KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 

KiTas Obermichelbach www.kita-sonnenschein-obermichelbach.de 

Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de 
Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de 

You-Tube-Kanal: 
Evangelische Pfarrei 
Veitsbronn-Obermichelbach 

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ 

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 
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V = Veitsbronn                                                     O = Obermichelbach                                                   T = Tuchenbach 

Datum Uhrzeit Ort Gottesdienst Leitung 

So, 4.10.  09.00 Uhr V Erntedank-Gottesdienst Vikarin Kreß 
Erntedankfest 10.15 Uhr T Erntedank-Gottesdienst mit Mitarbeiterdank Vikarin Kreß 

  10.15 Uhr O Gottesdienst zum Erntedankfest Pfrin. Weeger 

  11.30 Uhr O Taufgottesdienst Pfrin. Weeger 

Di, 6.10. 10.00 Uhr O Erntedank-Gottesdienst KiTa Pfrin. Weeger 

Fr, 9.10. 20.00 Uhr O Kultur in der Kirche; Bürgerhalle Obermichelbach KuKi-Team 

Sa, 10.10.  17.00 Uhr V Kraftquelle auf der Wiese beim Gemeindehaus Pfr. Meisinger 

So, 11.10. 10.00 Uhr T Konfirmationsgottesdienst Tuchenbach 2020 Pfrin. Weeger 
18. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr O Gottesdienst Lektor Seitz 

  10.30 Uhr V Familiengottesdienst zu Erntedank mit den KiTas Pfr. Meisinger 

  11.45 Uhr V Taufgottesdienst Pfr. Meisinger 

So, 18.10. 
19. So. n. Trinitatis 

10.15 Uhr T Gottesdienst für die Gesamtgemeinde Lektor Seitz 

Do, 22.10.  O "Jeder ist willkommen!" - Tour 2020 Mitmachkonzert mit  
Mike Müllerbauer und Andy; Bürgerhalle Obermichelbach 

Pfr. Meisinger 

So, 25.10. 09.00 Uhr V Gottesdienst Pfr. Meisinger 
20. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr O Gottesdienst Pfr. Meisinger 

So, 1.11. 09.00 Uhr V Gottesdienst zum Reformationstag Diakon Landes 

21. So. n. Trinitatis 10.15 Uhr O Gottesdienst zum Reformationstag Diakon Landes 

So, 8.11. 10.15 Uhr O Gottesdienst Pfrin. Weeger 
Drittletzter So. im KJ 10.30 Uhr V Familiengottesdienst Pfr. Meisinger/Team 
 11.30 Uhr O Taufgottesdienst Pfrin. Weeger 

  11.45 Uhr V Taufgottesdienst Pfr. Meisinger 

So, 15.11. 09.00 Uhr V Gottesdienst zum Volkstrauertag Vikarin Kreß 
Volkstrauertag 10.15 Uhr O Gottesdienst zum Volkstrauertag Pfrin. Weeger 

  10.15 Uhr T Gottesdienst zum Volkstrauertag; mit dem Gesangverein 
"Liederkranz" 

Vikarin Kreß 

Mi, 18.11. 19.00 Uhr V Gottesdienst zum Buß- und Bettag für die Gesamtgemeinde Pfr. i.R. Nemec 

So, 22.11. 09.00 Uhr V Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen Pfr. Meisinger 
Ewigkeitssonntag 10.15 Uhr O Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen Pfrin. Weeger 

  10.45 Uhr T Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen Pfr. Meisinger 

Fr, 27.11. 16.00 Uhr T Taufgottesdienst Pfrin. Weeger 

So, 29.11. 09.00 Uhr V Gottesdienst Pfr. Meisinger 
Erster Advent 10.15 Uhr O Gottesdienst Pfr. Meisinger 

Sa, 21.11. 15.00 Uhr V Kraftquelle auf der Wiese beim Gemeindehaus Pfr. Meisinger 

 19.00 Uhr T Beichtgottesdienst Konfirmation Tuchenbach 2020 Pfrin. Weeger 

Bisher sind die Samstagabend-Gottesdienste weitestgehend ausgefallen. Viele Menschen vermissen aber das ge-
meinsame intensive Singen im Gottesdienst und die Gemeinschaft mit Gott und den anderen, die sie dadurch erleben. 
Da dies in geschlossenen Räumen leider immer noch nicht möglich ist, planen wir an verschiedenen Samstagen kleine 
Gottesdienste, die draußen stattfinden. Es wird dann kürzer sein und zu einer Zeit, in der es noch hell ist. Sobald ge-
naue Termine feststehen, werden wir sie auf der Homepage veröffentlichen. 
 

Weihnachtsgottesdienste: 
Weihnachten steht vor der Tür. Zumindest was die Planungen betrifft. Dass wir nicht in rappelvollen Kirchen feiern wer-
den, dürfte jedem inzwischen klar sein. Hier sind wir – wie wohl alle Gemeinden – intensiv am Überlegen und planen. 
Manche Gottesdienste müssen vielleicht in größeren Hallen oder draußen gefeiert werden. Ich bin mir sicher, dass wir 
gute Wege finden werden, um dieses unfassbare Wunder zu feiern: Gott wird Mensch, das Licht der Welt kommt in die 
Dunkelheit. Vielleicht merken wir dieses Jahr ganz besonders, wie sehr wir das brauchen. 

Zu guter Letzt 


